
 

 

  Philologisch-
Kulturwissenschaftliche Fakultät 
 
Institut für Sprachwissenschaft 
Sensengass 3a, A-1090 Wien 

Berufsfelder der Sprachwissenschaft   

1. Linguistische Berufe an Universitäten und Fachhochschulen: Hochschullehrer*innen 

2. Berufe mit klassischen Arbeitsschwerpunkten der angewandten Sprachwissenschaft:  
• Sprachdidaktische Aus- und Fortbildung von Lehrpersonen, Sprachlehrforschung und 

Sprachlernforschung, Erst-, Zweit-, Fremdspracherwerb, Schrifterwerb, Alphabetisierung, 
Literacy (Lese- und Schreibförderung)  

• Linguistische Forschung und Lehre zu Unterrichtskommunikation  
• Gesprächstraining und Verbesserung der Gesprächskompetenz  
• Sprachförderung und Sprachbetreuung von Asylbewerber*innen und Flüchtlingen usw. 

3. Sprachstandserhebung und Sprachentwicklungsdiagnostik, Sprecherziehung/Logopädie  

4. Schreibberatung und Schreibtraining in spezifischen Berufen (u.a. im Hochschulbereich)  

5. Schulbuchforschung, Verlagswesen (Schulbuchverlage, Lektorat, Korrektorat), Bibliothekswesen 

6. Mit Übersetzung & Dolmetschen befasste Berufe (à Zentrum für Translationswissenschaft)  

7. Mit interkultureller Kommunikation und interkultureller Mediation befasste Berufe 

8. Klinische Linguistik (Diagnostik u. Therapie sprachlicher Störungen/Rehabilitation) und 
Berufe im Gesundheitswesen (spezialisiert auf medizinische und Pflegekommunikation) 

9. Sprachberatung zu Grammatik, Rechtschreibung, Aussprache, Sprachnormierung, 
Sprachstandardisierung, Spracherhalt 

10. Berufe mit Fokus auf Text- und Medientechnologien, Sprachdokumentation (Bildung und 
Verwaltung großer digitaler Textkorpora), Mediennutzungskompetenz, Usability-Forschung und 
Verständlichkeitsforschung, Computerlinguistik und Korpuslinguistik (Sprachprogrammierung, 
automatisierte Sprachverarbeitung und Sprachgenerierung), Softwareentwicklung  

11. Berufe mit Fokus auf Kommunikationsberatung in der Wirtschaftskommunikation, 
Unternehmenskommunikation, Werbekommunikation, PR-Arbeit 

12. Berufe mit Fokus auf Fachsprachen (z. B. Wissenschaftskommunikation, technische 
Kommunikation), Terminologiearbeit, Lexikographie (einschließlich Toponomastik) 

13. Forensische Linguistik: Erkennung von Täter*innen durch Sprachprofiling, Expertisen zu 
Beleidung und Plagiat, Gutachter*innen bei Gericht usw. 

14. Berufe in öffentlichen Bildungseinrichtungen und im Rundfunk und Fernsehen 

15. Politische Sprachberatung, Beratung zu Sprach(en)politik, Mitwirkung an Sprachplanung 

16. Linguistische Geschlechterforschung (Beratung zu geschlechtergerechtem Formulieren) 


